
Großsachsen weiter ungeschlagen

Laudenbach spielt nur in der ersten Halbzeit konzentriert
(Halbzeitstand 9 : 14)  /  19 Gegentore in zweiter Halbzeit

Einiges  gut  zu  machen  hatten  die  Handballer  der  TG  Laudenbach  nach  der  unnötigen 
Niederlage  in  Brühl  am  vergangenen  Wochenende.  Dementsprechend  forderte  Trainer 
Habermaier beim ambitionierten TVG Großsachsen eine deutliche Leistungssteigerung, auch, 
um nicht den Anschluss an die vorderen Ränge in der Kreisliga zu verlieren.  Laudenbach 
konnte zu Beginn die Vorgaben gut umsetzten. Aus einer stabilen Abwehr heraus, welche in 
der ersten Halbzeit nur neun Gegentore zuließ, wurde im Angriff  konzentriert gespielt und es 
gelang,  von  allen  Positionen  immer  wieder  schöne  Tore  zu  erzielen.  Großsachsen  lief 
permanent einem Rückstand hinterher, der sich bis zur Halbzeit auf Fünf Tore vergrößerte.

Großsachsens Trainer  Pohl muss  in der Halbzeitpause wohl die richtigen Worte  gefunden 
haben, denn seine Mannschaft kam wie verwandelt auf das Spielfeld zurück. Seine Jungs um 
den  an  diesem  Abend  stark  aufspielenden  Florian  Mäffert  verstanden  es  nun,  durch 
Tempoverschärfung  und  druckvolleres  Spiel  ein  ums  andere  Mal  die  Lücken  in  der 
Laudenbacher Abwehr zu finden, die bis zum Ende des Spieles nicht mehr in der Lage war, 
auf  diese  veränderte  Spielweise  zu  reagieren.  Nach  dem  Spielstand  10  zu  16  aus 
Großsachsener Sicht kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit konnte diese beim Spielstand von 
20  zu  20  wieder  ausgleichen  und  in  der  Folgezeit  eine  fünf  Tore  Differenz  erspielen. 
Laudenbachs  Gegenwehr war zu diesem Zeitpunkt  endgültig  gebrochen. Tore wurden nur 
noch durch kräftezehrende Einzelaktionen erzielt, mannschaftliche Geschlossenheit war nicht 
mehr erkennbar. Am Ende war der Endstand von 28 zu 26 für Großsachsen absolut verdient 
und der knappe Zwei-Tore-Sieg  nur die Folge, weil Großsachsen in der Schlussphase einen 
Gang zurückschalten und seine Führung verwalten konnte. 

Laudenbach muss nun am nächsten Samstag in Birkenau unbedingt gewinnen, um nicht noch 
weiter Boden  in der Tabelle zu verlieren.
(tt)

Torschützen Laudenbach:
F. Gottuck (3), S. Gottuck (6), Grader (5), Grießheimer (2), Herion (1), Trojan (9/3)


